
Besprechungen

Menschen. Gebet, Beichte un! Eucharistie sınd verstofßen, katechetische Gruppen bılden
die Miıtte se1ines Lebens un: dıe Säulen seıner DPa- un technische Hıltsmittel be1 der Katechese
storal. verwenden.

Schon 1n den /Der, ann weıter In d€fl x0er Jah- Nachdem 1988 1ın der SowjJetunion dıe Wende
1CIN erscheinen AHNOLLYINC Pamphlete, die ıh WC- 1n der Religions- un:! Kulturpolitik eingetreten
SCH seiner jüdıschen Herkuntftt, seiner Freund- Wal, erd Men 1ın Schulen eingeladen, ber den
schaftt mıt Juden, seiıner Sympathıiıe ZuUur katholi- christlichen Glauben sprechen. Ostern 1990
schen Kirche schmähen. Angehörige des Klerus spricht OT 1m Moskauer Olympiastadion. Das
W alllCIl öffentlich VOT seinem Einfluf{(® 1983 wırd russische Fernsehen überträgt Ansprachen VO

immer wıeder durch den KDB verhört. Eınige iıhm War damıt tür dıe Kräfte, die bısher das
Mitglieder seiner Gemeıinde, selber verhaftet, Land beherrscht hatten, das Ma{iß erreicht?
hatten ıhn beschuldıigt, e dıe Staatsgesetze Peter Ehlen SJ

DIESEM EFT
Die 1m Dezember 2000 verkündete Charta der europäischen Grundrechte vermeıdet den Begriff Re-
lıg100. HANns WALDENFELS, Protessor tür Fundamentaltheologıe un: Theologie der Religionen der
Unuversıität Bonn, nımmt 1es STA Anlafs, das Relıg10nsverständnıs 1n den Dokumenten des / we1-
ten Vatiıkanischen Konzıils erinnern.

Das gemeınsame Dokument „Communı10 Sanctorum Di1e Kırche als Gemennschaftt der Heılıgen“
bringt wiıchtıige Fortschritte 1MmM Dialog zwıschen römiısch-katholischer un: evangelıscher Kırche 1n
Deutschland. WOLFGANG BEINERT, Protessor tür Dogmatık der Unıversıität Regensburg, stellt
Struktur un Zzentrale Themen des Dokuments VO

Unter dem Begriff Neue Bürgergesellschaft werden Bestrebungen diskutiert, dıe auf eine stärker ST
meıinschattsorientierte Gesellschaft zıelen. THOMAS HAUSMANNINGER, Protessor tür Soz1ialethik der
Unwyersität Augsburg, sıch mIıt eiınem Diskussionsleitfaden auseınander, der VO Aloıs Glück
vorgelegt wurde

HERMANN HEPP, Direktor der Eraacnllni der Uniiversıtät München, beschäftigt sıch 4A4 US der Sıcht
eines Frauenarztes mi1t mediıizınethischen Fragen. Er nımmt besonders Stellung ZUrTr Präimplantations-
diagnostik un davor, den Menschen als Rohstofflager mıßbrauchen.

GEORG LANGENHORST, Akademıischer Rat der Paädagogischen Hochschule Weingarten, nımmt
eine Standortbestimmung 1m Verhältnis VO Theologie un! Lıteratur VO Dabe:i fragt ach Chancen
und Gewinndimensionen dieses Dialogs.
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